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Modul Vertiefte EDV-Kompetenzen für die Arztpraxis

Voraussetzungen
Abgeschlossene Berufsausbildung im Gesundheitswesen auf Sekundarstufe II 

oder auf Tertiärstufe. Gute Grundkenntnisse der Computeranwendung sowie 

der gängigen Bürosoftware.

Kompetenz

Die Absolventinnen und Absolventen des Moduls sind fähig, eigenverantwort-

lich die EDV der Praxis zu bedienen, zu warten und zu aktualisieren. Sie erstellen 

Lösungswege für auftauchende Probleme und sind Bindeglied zum Systemad-

ministrator. Sie können Mitarbeiterinnen in der Praxis anleiten und schulen.

Kompetenznachweis Schriftliche Prüfung, 45 Minuten

Niveau
Berufsprüfung Medizinische Praxiskoordinatorin/Medizinischer  

Praxiskoordinator

Lernziele

Die Teilnehmenden 

nennen verschiedene gebräuchliche Hardwarekomponenten  

(inkl. Speicherungsgeräte) sowie praxisrelevante Software und die  

Grundlagen des Intra- sowie des Internets (T1); 

erklären die Einsatzgebiete der EDV in der Arztpraxis, nennen die Grundsät-

ze der Datensicherheit, des Datenschutzes und der Datenarchivierung und 

wenden diese an (T2);  

bedienen und warten die EDV-Infrastruktur selbstständig und organisieren 

bei Bedarf externen Support (T2); 

führen bei auftretenden Problemen Lösungswege systematisch durch (T2); 

richten den Arbeitsplatz nach den ergonomischen Grundsätzen der  

Bildschirmarbeit ein (T2);  

erklären den Mitarbeitenden die Bedienung des Computers und instruieren 

sie in der Anwendung der Praxisprogramme (T3); 

wenden die gesetzlichen Vorschriften der Patientendokumentation, des 

Patientenrechts und des Berufsgeheimnisses an (T2).

Anerkennung
Teilabschluss für die Berufsprüfung Medizinische Praxiskoordinatorin/Medizini-

scher Praxiskoordinator (vorbehältlich Erfüllung der Zulassungsbedingungen 

gemäss Zi". 3.31 der Prüfungsordnung).

Gültigkeit des  

Zerti!kats
5 Jahre

T1 Wissen und Verständnis T2 Anwendung T3 Praxis, Analyse +Synthese

Modulidenti!kation


